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Bezirksoberliga Herren Nord

SV Ofenerdiek : TuS Sande 
Sonntag, 19.11.2023, 15:00 Uhr

Purmann fixiert zwei Punkte für den TuS Sande

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg des TuS Sande im
Spiel der Bezirksoberliga Herren Nord beim SV Ofenerdiek fest. Beide Teams hatten in diesem Spiel
mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den SV Ofenerdiek, als auch für den
TuS Sande am Sonntagnachmittag Ersatzspielern an. Eine sichere Bank war an diesem Tag
insbesondere Frank Black, der seine Partien allesamt gewann.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Gautzsch / Hindriksen konnten Hartmann /
Purmann in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch
besiegen und somit einen Punkt für das Team beitragen. Hildebrand / Kapels gegen Biele / Black
hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine
Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Auf Messers Schneide stand das Match zwischen
Engwer / Gronemann und Dreyer / Stroenstad, bevor sich die Gastspieler mit 13:11, 7:11, 11:13, 11:
8, 8:11 durchsetzten. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Bernd Hildebrand beim 15:13, 8:11, 11:6,
11:8 gegen Hannes Biele doch überlegen. Gekämpft bis zum Schluss hatte im Anschluss Julian
Gautzsch im Match gegen Henning Hartmann. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben,
so dass Gautzsch letztendlich nur knapp einen überraschenden Erfolg verpasste. Beim Spielstand
von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Kurzfristig sah es gut aus,
aber letztlich war Thorsten Hindriksen bei seiner 1:3-Niederlage von Frank Black dann doch
niedergerungen worden. Lange mit Eddi Dreyer ringen musste Tobias-Julian Kapels, bis er seinen
Kontrahenten mit 4:11, 11:6, 11:9, 11:13, 12:10 niedergerungen hatte. Der Krimi, spannender als
jeder Tatort, war somit entschieden. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Kapels
mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 3:4. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Matthias Engwer die
folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf
der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Eine kleine Chance ergab sich
zwischenzeitlich durchaus, als Johannes Gronemann derweil die Begegnung mit 1:3 gegen Ronald
Purmann abgab und eine Niederlage kassierte. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des
SV Ofenerdiek und des TuS Sande in die Box. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte
Bernd Hildebrand seinem Gegner Henning Hartmann letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht
gefährlich werden. Damit hat Hildebrand nun ein 6:10 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und
Niederlagen stehen. Trotz Blitzstart verlor Julian Gautzsch sein Spiel gegen Hannes Biele letztlich
mit 11:6, 7:11, 7:11, 9:11. Thorsten Hindriksen bezwang anschließend Eddi Dreyer in einem sehr
ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz
von Hindriksen nun 7 Siege bei 6 Niederlagen aus. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7.
Ein Satz reichte nicht, weshalb Tobias-Julian Kapels die Begegnung gegen Frank Black, letztendlich
nicht überraschend mit 1:3 verlor. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 9 Siege und eine
Niederlage für Black aus. Lange umkämpft war dann das Match zwischen Matthias Engwer und
Ronald Purmann, ehe sich der Gastspieler mit 4:11, 11:7, 5:11, 11:7, 2:11 durchsetzte und Purmann
seine Favoritenrolle somit untermauern konnte. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche
Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den SV Ofenerdiek am 02.12.2023 gegen TuR Eintracht
Sengwarden um Wiedergutmachung, während die Gäste am 01.12.2023 gegen die SG Sandhorst /
Walle versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Ofenerdiek

Doppel: Gautzsch / Hindriksen 1:0, Hildebrand / Kapels 0:1, Engwer / Gronemann 0:1 
Einzel: B. Hildebrand 1:1, J. Gautzsch 0:2, T. Hindriksen 1:1, T. Kapels 1:1, M. Engwer 1:1, J.
Gronemann 0:1 

 TuS Sande
Doppel: Biele / Black 1:0, Hartmann / Purmann 0:1, Dreyer / Stroenstad 1:0 
Einzel: H. Hartmann 2:0, H. Biele 1:1, E. Dreyer 0:2, F. Black 2:0, R. Purmann 2:0, E. Stroenstad 0:1


